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Master Sozialplanung (M. A.)
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Studieninhalte individuell 

zusammenstellen leicht gemacht! 

Jetzt testen:

www.cas.dhbw.de/modul-o-mat



Ihr Modulangebot
Master Sozialplanung – analysieren, entwickeln, evaluieren (M. A.)

Der Master Sozialplanung – analysieren, entwickeln, evaluieren 

qualifiziert Sie für diese hochkomplexen Planungs- und Entwick-

lungsprozesse: von der Auftragsklärung über die Bestandsaufnahme, 

die Zielfindung, Maßnahmenplanung und Implementierung bis  

hin zur Evaluation und dem Controlling.

Zielgruppen

–– Fachkräfte, die Soziale Arbeit als Sozialplaner/-in in Stabsabtei-

lungen der kommunalen Sozialverwaltung mitgestalten wollen

–– Personen, die auf verantwortlichen Stellen Angebot und Strategie 

ihrer Einrichtungen und Träger weiterentwickeln wollen

–– Fachkräfte, die sich für die Mitarbeit in hochschulnahen oder 

selbstständigen Forschungs- und Beratungsinstituten qualifizieren 

wollen

Insgesamt 14 Module

WAHLMODULE DES STUDIENGANGS

STUDIENGANGS-KERNMODULE

max. 4 Module können aus den Studiengangs- und Wahlmodulen  
gewählt werden

Rechtliche Rahmenbedingungen sozial(wirtschaftlich)er  
Organisationen

Governance sozial(wirtschaftlich)er Organisationen

Personal und Organisation

Unternehmensführung sozial(wirtschaftlich)er Organisationen I

Unternehmensführung sozial(wirtschaftlich)er Organisationen II

Unternehmensführung sozial(wirtschaftlich)er Organisationen III

Innovative soziale Dienstleistungen

Digitale Transformation in der Sozialwirtschaft, Trends und  
Entwicklungen

Organisationsentwicklung und Gestaltung digitaler Transformation

Digitalisierung von Prozessen und digitale Geschäftsmodelle

Rechtliche Grundlagen

Migrationspolitiken im nationalen und internationalen Kontext

Migration und Migrationstheorien

Vielfalt und Differenz in der Migrationsgesellschaft und  
„interkulturelle Kompetenz“ im Diskurs

Handlungstheorien, Methoden und Konzepte der Sozialen Arbeit 
in der Migrationsgesellschaft, inkl. organisationale Konzepte im 
Umgang mit Diversität

(Alltags-) Rassismus und soziale Konstruktion von (Nicht-)  
Zugehörigkeit

Menschenrechte und internationale Soziale Arbeit in der globalen 
Migrationsgesellschaft

Intersektionalität in der Sozialen Arbeit im Spannungsfeld  
vielfältiger Differenzlinien

Soziale Arbeit in ausgewählten Ländern

Inter- und transkulturelle Kompetenz

Migration und Gesundheit

(Un)Begleitete minderjährige Flüchtlinge

Aktuelle Entwicklungen und Diskurse MIGRATION

Traumapädagogik und Psychotraumatologie

Traumapädagogik nach Flucht und Migration

Transkulturelle traumapädagogische Fallarbeit

max. 4 Module können aus den Studiengangs- und Wahlmodulen  
gewählt werden

Rechtliche Rahmenbedingungen der Sozialplanung

Planung im Kontext kommunaler Sozialpolitik, Local Governance 
und neuer Steuerungsansätze

Berufliche Kompetenzentwicklung

Armut und soziale Benachteiligung als kommunale  
Herausforderung

Inklusion und Teilhabe als Planungsgegenstand 

Aktuelle Entwicklungen und Diskurse SOZIALPLANUNG

STUDIENGANGS-MODULE

alle Module sind obligatorisch

Wohlfahrtstaat und Sozialer Wandel

Empirische Sozialforschung I: Gegenstand, Erhebung, Design

Empirische Sozialforschung II: Auswertung, Berichterstattung, 
Ergebnisverwertung

Einführung in die Sozialplanung

Bürgerbeteiligung – Grundlagen und Methoden von Partizipation

Wirkungsorientierung, Controlling und Evaluation

Reformanalyse und Politikberatung

Handlungsfelder der Sozialplanung

Soziale Innovationen fördern und Netzwerke gestalten

Masterarbeit


